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29. Ja/irgong Nr. 8

August /.956

Der Fourier
O/fizteZ/es Organ des Sc/iiüei'zen'sc/ien Foün<?n>fT/?ttncfr.s und des

Verbandes Sc/m>ei'zenscFer Four/erge/ii/fen

AmiFcF foeg/aafeigie Aaf/age: 6333 Fxemp/are

Die wirtschaftliche Tragbarkeit unserer
Militäraufwendungen

Von den Feuern, die am I. August auf unsern Höhen loderten, blieb nur die Asche

übrig. Angekohlte Holzstücke zeugen vom Feuer, das am Nationalfeiertag entfacht
wurde zur Erinnerung an den Geburtstag der Eidgenossenschaft.

Der Nationalfeiertag, bei uns in einfacher Weise durchgeführt, soll zur Besinnung

anregen. Grosse Probleme beschäftigen die Gemüter. In der Diskussion über Wehr-
fragen taucht immer wieder die Frage auf, ob die Militäraufwendungen Wirtschaft-
lieh tragbar sind. Wir wollen versuchen, auf diese Frage im Rahmen des verfüg-
baren Raumes Auskunft zu geben.

a) Das Schweizerische Vo/ksem/commen wurde im Jahr 1954 auf netto 23,2 Mü/iar-
den Franken berechnet. Somit betrugen in diesem Jahr die laufenden Militäraus-
gaben 2,32% und die ordentlichen und ausserordentlichen Militärausgaben zusam-
men 2,97% des Volkseinkommens.

Das Verhä/tnis zuuschen den Mih'fd'rausgabeu und den Gesamtausgaben des Run-
des sowie dem Vo/fcseinkommen gestaltete sich in den letzten Jahren wie folgt:

Rechnungsjahr

Total
Staatsausgaben

Volkseinkommen Militärausgaben

in Mili. Fr.
absolut in % der in % des

in Mill. Fr. Staatsausgaben Volkseinkommens

1948 1 947 18 408 418 21,5 2,3
1949 1 583 18 190 478 30,2 2,6
1950 1 637 19 090 505 30,8 2,6
1951 I 787 20 490 666 37,3 3,3
1952 2 162 21 360 880 40,7 4,1

1953 1 884 21 920 775 41,1 3,0
1954 1 959 23 200 688 35,1 3,5

Dieses Verhältnis unserer Wehraufwendungen zum schweizerischen Volkseinkom-

men ist keineswegs alarmierend. In den Nachkriegsjahren bewegte es sich regelmässig
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